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Herzliche Einladung
zur Leistungsschau 2019
Die Leistungsschau der 
Marktgemeinde Straden 
am Gelände von Erdbau 
Schuster bringt wieder ein 
tolles Programm mit vielen  
Attraktionen!

p Gleichenberger Kabarett 
aus der Faschingssitzung

p Ein umfangreiches Kinderpro-
gramm erwartet unsere Kleinsten: 
Hupfburg, Kinderschminken, Basteln 
mit Barbara Flucher von den Kinder-
freunden, Kutschenfahrten mit Luis 
Lechner (auch für die Großen) und 
natürlich das Baggerfahren.

p Spektakuläre Schau- 
übungen der Feuerwehren

p Stände der Firmen laden 
zum Verkosten und zu Gesprä-
chen ein.



3

Leistungsschau

Herzliche Einladung
zur Leistungsschau 2019

p Die Marktmusikkapelle wird einen Frühschoppen spielen.

Programm des 4x4  
Geländewagenclubs:
Samstag 27. April: 
15 Uhr Start Meisterschaftslauf
Offene Klasse - Prototypen. Nach dem 
Bewerb Mitfahren im Gelände möglich! 

Sonntag 28. April: 
10 Uhr Start Meisterschaftslauf 
Trail-Bewerb. Nach dem Bewerb Mitfah-
ren im Gelände möglich!
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und klimatischer Veränderungen vor 
neue Herausforderungen stellen. Es 
geht dabei nicht um Einzelinteressen, 
sondern um den Nutzen für die Allge-
meinheit in unserer Marktgemeinde 
Straden.
Daher brauchen wir einen Orien-
tierungsrahmen, der uns hilft, die 
Zukunft unserer Gemeinde und un-
serer Region zu planen. In diesem 
Prozess laden wir die Bevölkerung 
ein, sich mit Ideen aktiv zu beteili-
gen. Ein erster Schritt dazu ist die 
BürgerInnenbefragung, die in der Zeit 
vom 18. April 2019 bis zum 10. Mai 
2019 durchgeführt wird. Ich ersuche  
alle, den Fragebogen auszufüllen. 
Die Befragung können Sie ab dem 
genannten Zeitpunkt auf der Ge-
meindehomepage abrufen und di-
rekt online ausfüllen. Ausgedruckte 
Fragebögen stehen Ihnen zudem im 
Gemeindeamt zur Verfügung. Ge-
meinsam können wir unsere Gemein-
de und unsere Region interessant 
und lebenswert für alle gestalten. Ich 
bedanke mich schon im Vorhinein für 
Ihren/deinen Beitrag zur Gestaltung 
unserer gemeinsamen Zukunft und 
für Ihr/dein Mitwirken. Vielen Dank für 
Ihre/deine Teilnahme! 

EU-Veranstaltung
Eine sehr interessante Veranstaltung 
organisierten die NMS und das PTS 
am 15. März 2019 im Kulturhaus. Als 
Botschafterschule haben sie den Eu-
ropatag durch Workshops auch dem 
Erasmusprojekt gewidmet.
Bei der Podiumsdiskussion wurden 

Vorwort des 
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Liebe Jugend! 

Regionale Strategie - Masterplan
Wir leben in einer Region, die durch 
ihre wunderschöne Natur und hohe 
Lebensqualität gekennzeichnet ist. 
Um den aktuellen Standard sichern 
und auch wirtschaftlich nachhaltig 
weiter entwickeln zu können, neh-
men wir die künftige Entwicklung 
unserer Gemeinde und unserer 
Region gezielt in die Hand, um die 
bestmöglichen Lebens-, Arbeits- und 
Wohnverhältnisse für Jung und Alt zu 
gestalten. 

 „Wie soll sich das Steirische Vul-
kanland entwickeln, wie soll unsere 
Gemeinde in 7 oder 10 Jahren ausse-
hen?“  

Fragen über Fragen, auf die in der 
„Regionalen Strategie – Masterplan“ 
Antworten gefunden werden sol-
len. Es geht auch um wirtschaftliche, 
ökologische, gesellschaftliche und 
kulturelle Entwicklungen, die uns auf 
Grund des demografischen Wandels 

p Spatenstich für den neuen Gehweg in Sulzbach

von Prof. Eugen Freund, Mag. Lukas 
Mandl, LAbg. Toni Gangl und DI An-
ton Edler interessante Fragen beant-
wortet. Ein herzliches Danke dem Bot-
schafter Christoph Monschein sowie 
den PTS-Schülern Thomas Hermann 
und Janine Kienreich für die gute Vor-
bereitung und Durchführung sowie 
OSR Direktor Karl Lenz für die Mode-
ration. Danke den „Fledermäusen“ 
und dem Jugendblasorchester für 
ihre Darbietungen sowie den Damen 
für das hervorragende EU-Buffet! 

Gehweg in Sulzbach
Der Spatenstich für die Errichtung des 
Gehweges an der B 66 in Sulzbach ist 
erfolgt. Hofrat Franz Kortschak kam 
persönlich, um sich dieses Projekt 
anzusehen. Es soll demnächst mit 
dem Bau begonnen werden. Die Aus-
führung wird durch die STED Mureck 
unter der Leitung von Straßenmeister 
Josef Leitgeb erfolgen. Die Material-
kosten übernimmt die Marktgemein-
de Straden.

Ich wünsche allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern unserer Marktge-
meinde Straden ein schönes Oster-
fest! 

Euer Bürgermeister 

Gerhard Konrad

Palmweihe,14. April, Prozession,  
Hl. Messe, A.-Schuster-Pl., 9:15 Uhr

Ostergottesdienst, 21. April, mitgestaltet 
vom Chor der Pfarre, 9:30 Uhr

Ostern 
in Straden
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Das Jubiläumsjahr der Marktmusik-
kapelle Straden findet mit dem Ju-
biläumskonzert am 6. April seinen 
würdigen Abschluss. Auf zahlreiche 
größere und kleinere Momente kön-
nen die Musikerinnen und Musiker 
der MMK Straden sowie die gesamte 
Gemeindebevölkerung zurückbli-
cken. Das wohl größte Ereignis für 
den Verein sowie für die meisten 

3-fach-Jubiläum der
Marktmusikkapelle Straden -
ein ereignisreiches Jahr

Besucherinnen und Besucher war 
wohl das 1. Straden-Tattoo, bei dem 
Musikvereine aus nah und fern ihre 
Show auf dem Kirchplatz bei wun-
derschöner Kulisse zum Besten ga-
ben. Die Ehrung von Michael Binder 
zu seiner 30-jährigen Tätigkeit als Ka-
pellmeister am darauffolgenden Tag 
war ebenfalls ein sehr bewegender 
Moment. 

p Das Jubiläumskonzert unter dem Motto „Best of“ gibt einen musikalischen Rückblick auf die 30-jährige Tätig-
keit des Kapellmeisters Michael Binder. Kommen Sie am 6. April in die Sporthalle in Straden und genießen Sie eine 
musikalische Zeitreise mit vielen Solisten und Highlights.

p Nach dem Oktoberfest und Erntedankfrühschoppen im Oktober wurde 
intensiv für die Konzertwertung in Pöls geprobt. Peter Lenz bereitete die 
MMK Straden auf die Wertung in der Höchststufe vor und erreichte einen 
ausgezeichneten Erfolg. 

t Ein Fixpunkt im Jubiläumsjahr 
war natürlich die traditionelle Cäci-
lienmesse zu Ehren der Hl. Cäcilia 
als Schutzpatronin der Musiker.

p Das vergangene Jahr war für 
die Musikerinnen und Musiker sehr 
arbeitsreich. Durch die gemeinsam 
verbrachte Zeit bei der Organisa-
tion von Veranstaltungen und der 
Probenarbeit wurde die Gemein-
schaft weiter gestärkt. Der Spaß 
kommt dabei natürlich nie zu kurz: 
Ein Tagesausflug ins Burgenland 
sorgte für ausgelassene Stimmung.
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Frühjahrsputz in Straden 
An folgenden Terminen wird der 
Frühjahrsputz durchgeführt:

Straden: 
Freitag, 12. April, 13 Uhr
Treffpunkt ASZ Kronnersdorf

Krusdorf: 
Freitag, 12. April, 15 Uhr
Treffpunkt Bauhof Krusdorf

25. März bis
04. Mai
2019

Fü
r eine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

Steirischer
Frühjahrsputz.
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Hof bei Straden: 
Samstag, 13. April, 9 Uhr, 
Treffpunkt Rüsthaus Hof

Stainz bei Straden: 
Samstag, 13. April, 9 Uhr, 
Treffpunkt Haus der Vulkane

Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmer.  Machen auch Sie mit!

Photovoltaikförderungen 2019
Vom Klima- und Energiefonds wird 
die Neuerrichtung von PV-Anlagen 
bis 5 kWp sowie Gemeinschaftsanla-
gen bis 50 kWp gefördert. Einreich-
zeitraum: bis 30.11.2019 (solange 
Budget vorhanden ist). 

Wie hoch ist die Förderung?
• freistehende bzw. Aufdach-Anla-

gen: € 250,-/kWp (max. 35 % der 
Bruttokosten bei Privatperso-
nen, max. 35 % der Nettokosten 
bei Betrieben)

•  gebäudeintegrierte Anlagen: 
€ 350,-/kWp

• Förderung von Gemeinschafts-
anlagen: € 200,-/kWp (€ 300,-/
kWp gebäudeintegriert), max. 
5 kWp pro Antrag, max. 50 kWp 
gesamt

Antragsberechtigt sind Privatper-
sonen, Betriebe, Vereine und Land-
wirtschaften. Der Bund (Abwicklung 
über ÖMAG) fördert die Einspeista-
rife von PV-Anlagen (Neuerrichtung 
und Erweiterung) zwischen 5 und 
200 kWp (die Anlage darf nicht grö-
ßer sein).

Wie hoch ist die Förderung?
• Tarifförderung für Überschuss-

strom: 7,67 ct/kWh
• + Einmalförderung: € 250,- kWp, 

max. 30 % der Errichtungskosten
Einreichung vor Umsetzung!

Antragsberechtigt sind Privatperso-
nen, Betriebe, Vereine und Landwirt-
schaften.
Die Neuerrichtung und die Erweite-
rung von bestehenden PV-Anlagen 
von 5 bis 50 kWp in der Land- und 

Forstwirtschaft werden vom Klima- 
und Energiefonds bis voraussichtlich 
30.11.2019 (solange Budget vorhan-
den ist) gefördert. Förderunghöhe:
• Freistehende Anlagen/Aufdach-

anlagen: € 275,-/kWp
• Gebäudeintegrierte Anlagen: 
€ 375,-/kWp
• Förderbar sind max. 40 % der In-

vestitionskosten. 
Einreichung vor Umsetzung! An-
tragsberechtigt sind in diesem Fall 
nur landwirtschaftliche Betriebe.

E-Auto 
zu vermieten

Marke: Mitsubishi  i-MiEV  
Reichweite: ca. 100 km, 48 PS 
Mietkosten pro Stunde: ca. € 3,-- 
zuzügl. 20 % MwSt.
Standort: 
Parkplatz beim Gemeindeamt 
Schlüsselübergabe:  
persönlich im Marktgemeindeamt 
zu den Öffnungszeiten 
Reservierung: 
Telefon: (03473) 82 61 - 0  oder
E-Mail: gde@straden.gv.at 

Ab 1. April wird der ärztliche Bereit-
schaftsdienst in der Steiermark neu 
organisiert. Grundbaustein dafür ist 
das Gesundheitstelefon, welches 
unter der Telefonnummer 1450 rund 
um die Uhr erreichbar ist. Dieses Ge-
sundheitstelefon ist in der Leitstelle 
des Roten Kreuzes angesiedelt und 
leitet den Anrufer im Notfall direkt an 
den Notarzt weiter oder verweist bei 
Bedarf an einen niedergelassenen 
Arzt oder ein Gesundheitszentrum. 

Gesundheitstelefon

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

ALLE

2 JAHRE
PRÜFEN
LASSEN!

FF Hof bei Straden

30.April 2019
Ab 17 Uhr

Feuerlöscher
Überprüfung

Hof bei Straden 100
8345 Straden

Anschließend findet
das Maibaum aufstellen

statt. Die Einnahmen dienen
zur Anschaffung von 

Einsatzmittel

kdo.014@bfvra.steiermark.at   /   06649924568
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15 Jahre Auslobung, Einreichrekord 
und knapp 26.000 Euro Preisgeld 
machen den Vulkanland-Innovati-
onspreis zum bedeutendsten Re-
gionspreis Österreichs. Im Gemein-
desaal von Kirchberg an der Raab 

Innovationspreis
Gratulation an Hable und Pirc 

wurde in der Kategorie Lebenskraft 
der insgesamt 45. Innovationspreis 
verliehen. Den Sieg holten zwei 
Landwirte, die das Produkt Soja 
mit beachtlich niedrigem ökolo-
gischen Fußabdruck und in neuer 

p Helmut Hable bekam für „Kunst im Weinkeller“ 
einen Lebenskulturpreis verliehen.

Fachberatung:

Hr. Martin Greiner
0699/1555 2135  

Hr. Manuel Liendl  
0699/1555 2014

Straden 58   I   8345 Straden   I  03473/7336   I   www.krobath.at

Bad Heizung Service
InfoTELEFON:
0810 820 028

für Bad Heizung ServiceBad Heizung Service

Wir suchen einen 

HKLS LEHRLING

für unsere 

FILIALE STRADEN

Aufmachung in die Ölflasche brin-
gen. Helmut Hable aus Wieden-
Klausen wurde für „Kunst im Wein-
keller“ mit dem Lebenskulturpreis 
gewürdigt. Drei Lebensraumpreise 
wurden heuer verliehen. Der erste 
ging an Adele und Helmut Pirc aus 
Muggendorf für ihr Gartenbaupro-
jekt mit seltenen Obstsorten. Wir 
gratulieren den Preisträgern und 
wünschen noch viel Schaffenskraft!

p Der erste Platz für „Lebensraum“ ging an Adele und 
Helmut Pirc aus Muggendorf.
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Pilgerreise ins Hl. Land
Rückblick - eindrucksvolle Reise

p Hl. Messen wurden an beeindruckenden Orten gefeiert. Pater Elias war 
geistlicher Betreuer und Thea begleitete die Gruppe als Reiseführerin.

 
 

Besuchen Sie uns auf der  

Leistungsschau in Straden! 
27. & 28. April 
auf dem Gelände der Fa. Schuster 

      
        03473/7758              www.tischlerei-zach.at   
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Gut organisiert von Pfarrer Johan-
nes Lang machten sich in den Se-
mesterferien 45 Pilger aus der Pfarre 
Straden und Umgebung auf eine 
Pilgerreise ins Hl. Land. Von Wien 
aus starteten wir nach Tel Aviv. Am 
Mittwoch beteten wir den Kreuzweg 
durch die Via Dolorosa, die Hl. Messe 
feierten wir in der Grabeskirche und 
besuchten anschließend weitere Hl. 

Stätten in Jerusalem und am Zions-
berg. Am Donnerstag verabschiede-
ten wir uns von Jerusalem, nahmen 
ein Bad im Toten Meer, bevor es nach 
Jericho weiterging. Bei der Taufstel-
le am Jordan erneuerten wir unser 
Taufversprechen. Nach der Hl. Mes-
se in Magdala führte uns der Weg 
in unser Hotel „Golan“ nach Tiberias. 
Nach Kana, wo wir unser Eheverspre-

chen erneuerten, brachte uns der 
Bus nach Nazareth, wo ein Besuch 
der Gabrielskirche und der Verkün-
digungsbasilika auf dem Programm 
standen. Nach einem besonderen 
Mittagessen ging es mit Kleinbussen 
zur Verklärungskirche auf den Berg 
Tabor. Am vorletzten Tag unserer 
gemeinsamen Reise feierten wir auf 
dem Berg der Seligpreisungen unse-
ren täglichen Gottesdienst und be-
suchten die Brotvermehrungskirche 
und die Jordanquellen. Das Mittag-
essen (Petrus Fisch) nahmen wir am 
Ufer des Sees Genezareth. Unsere 
Abschiedsmesse feierten wir in der 
Primatskapelle am See Genezareth, 
bevor es mit dem Flugzeug von Tel 
Aviv zurück nach Wien ging. Die Pil-
gergruppe aus Straden kehrte tief 
beeindruckt nach Straden zurück.
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Die PTS Straden nimmt seit dem 
Schuljahr 2018/2019 am Programm 
„Botschafterschulen des Europäi-
schen Parlaments“ teil. Bei dem Pro-
jekt geht es einerseits um den Aufbau 
einer Partnerschaft zwischen Schulen 
in der EU und dem Europäischen Par-
lament und anderseits, um bei jun-
gen Menschen das Bewusstsein für 
Europa und die Europäische Union 
zu stärken. Damit man an dem Pro-
jekt teilnehmen kann, müssen einige 
Kriterien erfüllt werden, wie unter an-
derem die Teilnahme der Junior- und 
Seniorbotschafter an Seminaren und 
Workshops. Des Weiteren müssen 
die zur Verfügung gestellten Unter-
richtsmaterialen im Unterricht ein-
gesetzt werden. Die PTS Straden hat 
im Rahmen der „Botschafterschulen 
des Europäischen Parlaments“ schon 
einiges unternommen. So wurde im 
März mit den Schülerinnen und Schü-
lern der PTS-Klassen ein Workshop 
mit Mag. Stefan Börger, dem Leiter 
des Referats Europa und Außenbe-
ziehungen im Land Steiermark und 
Eu-direct, abgehalten. An diesem 
Tag konnten die Schülerinnen und 
Schüler sehr viel Interessantes und 
Wissenswertes über die Geschichte 
der EU und die Möglichkeiten eines 
Unionsbürgers erfahren. 
In der Schule wurde ein EU Info-Stand 
errichtet an dem sich die Schülerin-
nen und Schüler aktuelle Informati-
onen über die EU holen können. Die 
beiden Senior-Botschafter (Dir. Karl 
Lenz und Mag. Christoph Monschein) 
besuchten die, vom Verbindungsbü-

ro der EU angebotenen Seminare in 
Wien und konnten dort mit EU-Abge-
ordneten in Kontakt treten.  
Den Höhepunkt des Programms „Bot-
schafterschulen des Europäischen 
Parlaments“ war aber ganz eindeutig 
die EU-Feier im Kulturhaus Straden, 
auf den sich die Schülerinnen und 
Schüler der PTS-Klassen schon lange 
vorbereitet haben. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten Politik und die 
EU aus erster Hand erfahren. So be-
suchten die EU-Abgeordneten Prof. 
Eugen Freund und Mag. Lukas Man-
del, sowie der Landtagsabgeordnete 
Anton Gangl und EU-Gemeinderat 
Anton Edler Straden.
Zu Beginn stellten Junior-Botschaf-
ter Janine Kienreich und Thomas 
Hermann das Programm „Botschaf-
terschulen des Europäischen Parla-
ments“ vor. Die 2. Klassen präsentie-
ren mit Dipl.-Päd. Johanna Wolf das 
Erasmus-Projekt „Fledermaus auf dem 
Vulkan“ mit einem lustigen Fleder-
maus-Sketch. 
Das Highlight der Veranstaltung war 
aber die Podiumsdiskussion mit den 
Politikern, die sich den Fragen der 
Schülerinnen und Schüler stellten 
und mit Freude beantworteten. 
Der Tag, umrandet vom Jugendbla-
sorchester der Marktmusikkapelle 
Straden, wurde mit einem Buffet, 
vorbereitet von Andrea Frankl, Maria 
Kazianschütz, Margret Leitgeb und 
Schülern der PTS, mit Köstlichkeiten 
aus unterschiedlichen EU-Ländern 
beendet.

Christoph Monschein

Europatag der PTS 
Politische Bildung für die Jugend

p EU-Abgeordnete Mag. Markus Mandl und Prof. Eugen Freund inmitten 
von politischen Vertretern und den Akteuren der Veranstaltung

DO-YOGA  
am Gemüsebauernhof  

Flucher-Plaschg

Montag: 
9:30 Uhr Therapeutisches Yoga  

(Level 1)

Dienstag: 
18:00 Uhr Yoga für den Rücken  

(Level 1)

Mittwoch: 
17:30 Uhr Therapeutisches Yoga 

 (Level 1)
19:00 Uhr Zeit für´s ICH (Level 2)

Donnerstag:
17:30 Uhr Yoga für den Rücken 

 (Level 1)
19:00 Uhr Zeit für´s ICH (Level 2)

Einstieg jederzeit möglich!  

Highlights im Frühling 2019:
5.-6. April 2019 - ZEN YOGADAYS mit Petra Wer-

ner bei DO-YOGA in Straden

27. April - 4. Mai 2019 Yogawoche in  
Nordportugal mit Eva-Maria-Flucher

13. - 17. Mai 2019 Yogatage am Meer am Golde-
nen HORN auf BRAC, Kroatien

Mehr Infos unter: www.do-yoga.at  
oder unter 06644659997

p Die Kinder der 2. Klassen 
NMS führten eine atemberaubende 
Fledermaus-Show auf.
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Seniorenurlaubsaktion
im Eisenerzer Hof 
Mit Beschluss der Steiermärkischen 
Landesregierung wird wieder eine 
Seniorenurlaubsaktion durchge-
führt. Die Kosten übernehmen das 
Land Steiermark und die Sozialhil-
feverbände. Somit ist der Urlaub für 
die Teilnehmer bis auf die Getränke  
kostenlos.
Für die Marktgemeinde Straden fin-
det der Seniorenurlaub diesmal von 
18. bis 25. Juni 2019 in Eisenerz im  
Eisenerzer Hof statt. Es können 10 
Teilnehmer aus unserer Gemeinde 
mitfahren. Die Anreise erfolgt mit 
dem Bus, die Unterbringung ist in 
Zwei-Bett-Zimmern vorgesehen.

Voraussetzungen für die Teilnahme:
- Vollendung des 60. Lebensjahres

- Österreichischer Staatsbürger oder
EU-Bürger mit Hauptwohnsitz in der
Steiermark
- Das Gesamtnettoeinkommen darf 
folgende Einkommensgrenzen nicht
übersteigen: 
Allein lebende Personen:        € 1.022,-  
Ehepaare oder Lebens-
gemeinschaften:                           € 1.533,-

Bei Interesse melden Sie sich per-
sönlich im Marktgemeindeamt Stra-
den im Bürgerservice an. Bitte brin-
gen Sie alle Einkommensnachweise 
(Pension, Pachtverträge usw.) mit.  
Ausgleichszulagenbezieher und Per-
sonen, die das erste Mal mitfahren, 
werden bei der Seniorenurlaubsakti-
on bevorzugt.

Gemeinsam 

Menschen bewegen

24 Stunden mobil in den 
Gemeinden der Südoststeiermark

www.vulkanland.taxi

Nächster Amtstag 
Notar Mag. Jochen Haider

Freitag, 5. April 2019
Freitag, 3. Mai 2019

14 Uhr
Marktgemeindeamt Straden

Aus dem Sitzungssaal:
Gemeinderatssitzung 12.12.2018
Voranschlag 2019:  
Der Bürgermeister erläutert ein-
gangs die Übersicht. Der Voranschlag 
basiert auf den aktuellen Buchhal-
tungsdaten zum Zeitpunkt der Er-
stellung und ist im ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt ausge-
glichen. Nach Beantwortung aller 
Fragen wird der Voranschlag 2019 in 
der vorliegenden Form beschlossen.

Mittelfristiger Finanzplan 
2019-2023: 
Dieses Rechenwerk ist gleichzeitig 
mit dem Voranschlag der Aufsichts-
behörde vorzulegen. Franz Hatzel 
erläutert die im Mittelfristigen Fi-
nanzplan auf mehrere Jahre ange-

legten Projekte. Da es keine weiteren 
Fragen gibt, wird dem Mittelfristigen 
Finanzplan 2019-2023 die Zustim-
mung erteilt.

Kassenkredit 2019: 
Der Kassenkredit 2019 in Höhe des 
Jahressechstels von 1.093.000,- wird 
an die Raiffeisenbank Straden zu 
den Bedingungen des Anbots vom 
5.12.2018 vergeben.

Blumenball 2019: 
Der Bürgermeister ersucht alle an-
wesenden Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte um ihre Mitarbeit 
beim Blumenball am 12.1.2019.

Foto Ettl bietet heuer wieder als 
Bürgerservice 4 Stück EU-Passbilder 
zum Preis von € 8,- an. Die Bilder sind 
bar zu bezahlen und werden inner-
halb weniger Tage per Post an die 
angegebene Adresse zugestellt.

Termin:   Freitag, 10. Mai 2019, 
 14:30 - 16:30 Uhr
 Marktgemeinde Straden

Passbilder-Aktion

Das Marktgemeinde-
amt Straden und die 
PostPartner-Stelle 

sind am
Karfreitag, 19. April, 

geschlossen.

Anmeldung unter Tel. 0676/966 8378 oder kontakt@naturschutzakademie.com
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Wie auch aus der Bürgerbefragung 
2018 hervorging, ist es den Strade-
nerInnen besonders wichtig, über 
alle Generationen verbunden und 
vernetzt zu sein.  Um zu diesem The-
ma Ideen und  weiteres Potenzial in 
unserer Gemeinschaft zu stärken, 
fanden sich aktive interessierte Stra-
denerInnen im Haus der Vulkane zu 
zwei Arbeitssitzungen ein. Es stellte 
sich bald heraus, dass es besonders 
wichtig ist, das bestehende soziale 
Gefüge über die aktiven Vereine und 
Institutionen zu erhalten. Es wurden 
Stärken und Möglichkeiten für eine 
weitere Vernetzung der Generatio-
nen besprochen. In kleinen Gruppen 
wurde jeweils ein Motto bestimmt, 
wie z.B. „Gehen wir aufeinander zu“, 
„Brauchtum und Handwerkskunst 
weiterentwickeln“ oder „Wir fühlen 
uns wohl in Straden“. Bei intensiven 
und sehr interessanten Diskussionen 

Forum Lebenskraft Straden
Familien und Generationennetz

konnten die Teilnehmer ihre Ideen 
einbringen. Einen weiteren wichti-
gen Impuls  gab Prof. Dr. Leopold 
Neuhold in seinem Impulsvortrag. 
Der gesamte Prozess wurde bzw. 
wird von der Landentwicklung Stei-
ermark fachkundig begleitet. Beson-
derer Dank gilt dabei Frau Johanna 
Reinprecht.  Um die gesammelten 
Informationen und Ideen zusam-
menzufassen und konkrete Umset-
zungen zu besprechen, laden wir 
Sie ein, am Donnerstag, dem 3. April 
2019 um 19:00 Uhr ins Haus der Vul-
kane nach Stainz zu kommen. Vor 
jedem Treffen werden die Ergebnisse 
der vorangegangenen Treffen zu-
sammengefasst präsentiert, damit 
können Sie jederzeit einsteigen. Wir 
bitten um Ihre Unterstützung und 
freuen uns, mit Ihnen unsere Zukunft 
zu gestalten.

Anton Edler

EU-Stand auf der 
Leistungsschau
Auf der Leistungsschau Straden wird 
es einen EU-Stand geben, der von 
EU-Gemeinderat DI Anton Edler or-
ganisiert wird. Interessierte Bürge-
rInnen können dabei  Informationen 
zur Europäischen Union anhand von 
Broschüren und Foldern einholen 
bzw. in direkten Kontakt mit den EU-
Experten der WKÖ, des Bundeskanz-
leramtes, usw. zu treten. Wir sehen 
gerade jetzt  am Beispiel des BREXIT 
wie wichtig es ist, um die Bedeutung 
der Europäischen Union Bescheid zu 
wissen. Nutzen Sie diese Möglich-
keit!

 

Informationsabend 
 

Familien- und 
Generationennetzwerk 

Straden  
Konkrete Projekte aus den Bereichen Generationen & 

Gemeinschaft, Familien & Lebensqualität,  
Vereinskultur & Freizeit  

 
 

 

Mittwoch, 3. April 2019 
Haus der Vulkane, Stainz b. Straden, 19 Uhr 
 

 

1 2 3 4

Europafrühstück des ÖAAB

Der ÖAAB, OG Straden mit Obmann 
Ronald Kurz lud zum Bürgerdialog 
mit EU-Abgeordneten Lukas Mandl 
ins Gasthaus Stradnerhof. Diskutiert 
wurden viele Fragen der Gäste zu 
Mandls Arbeitsschwerpunkten im 

Europa-Parlament: Außen- und Si-
cherheitspolitik, Bildung und Digi-
talisierung, Nachhaltigkeit und die 
EU-Reform. Das Jugendblasorches-
ter Straden umrahmte die Veranstal-
tung.
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Herzliche Grüße aus 
dem Tourismusbüro
Liebe Stradenerinnen und Stradener!
Das Frühjahr bringt schon viel Bewe-
gung in unsere dynamische Touris-
musregion. Nicht nur verleiten die 
Temperaturen zu vermehrten Akti-
vitäten im Freien, auch in der touris-
tischen Vorbereitung auf ein neues 
Jahr hat sich schon viel getan. Nach 
längerer Vorlaufzeit haben wir im 
März die Webcams für die gesamte 
Tourismusregion installiert. In Stra-
den haben wir dabei die große Regi-
onskamera mit einem Rundlauf von 
360 Grad befestigt. So werden aus 
der Mitte unserer Tourismusregion 
heraus herrliche Bilder unserer so an-
mutigen, sanft hügeligen Kulturland-
schaft gesendet. 
Schön zu sehen sind dabei auch die 
für unsere Region so wichtigen Wein-
gärten. Gerade zum Thema Wein gibt 
es im Frühjahr wieder viel zu erleben: 
Am 13. 4. laden die Stradener Winzer 
zu ihrer traditionellen Weinreise. Bei 
der Steirischen Weintrophy der Tou-
rismusschulen am 4. 4. finden sich si-
cher wieder Siegerweine aus Straden. 
Wie breit gefächert und reichhaltig 
das (Wirtschafts-) Leben im schönen 
Straden ist, zeigt sich wieder bei der 
großen Leistungsschau am 27. und 
28. 4. am Gelände der Firma Schuster.
Ich möchte Sie an dieser Stelle auch 
nochmals zu unserer großen Vollver-
sammlung des Tourismusverbandes 
inklusive „Impulstag für Tourismus“ 
am 3. 4. in die FH Joanneum Bad Glei-
chenberg einladen. Diese beginnt 
um 17.30 Uhr, um 19.00 Uhr wird die 
Firma WebMedia Solutions die neu-
en Webcams der Region präsentie-
ren und ab 19.30 Uhr fasziniert uns 
der großartige Geschichtenerzähler 
Folke Tegetthoff mit einem Vortrag 
über „Storytelling im Tourismus“. Der 
Abend klingt dann bei bester heimi-
scher Kulinarik aus.
Mit herzlichen Grüßen aus dem Tou-
rismusbüro,
Ihr Thomas Gußmagg und Team

p Mag. Thomas Gußmagg, Leiter 
des Tourismusbüros

Tourismusprospekte 
sind abholbereit
Die neuen Tourismus-Prospekte des 
Tourismusverbandes Region Bad 
Gleichenberg sind in aktualisierter 
Auflage erschienen. Bitte an alle Be-
triebe, diese im Tourismusbüro Bad 
Gleichenberg abzuholen. 

 Einladung zur

Vollversammlung des 
Tourismusverbandes

Mittwoch, 3. April, 17:30 Uhr 
FH Joanneum Bad Gleichenberg
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Seit 10 Jahren kocht Harald Irka bei 
Saziani Neumeister. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: drei Hauben 
von Gault Millau und zahlreiche an-
dere Auszeichnungen konnte sich 
der talentierte Koch verdienen. Es 
gibt kaum eine Bestenliste, in der 

Harald Irka
10 Jahre Haubenküche 

der sympathische Spitzenkoch nicht 
zu finden ist. Mit seinen Beinen ist er 
dennoch am Boden geblieben, sehr 
zur Freude seiner Gäste aus Straden 
und der zahlreichen Gourmetfans, 
die von überall her nach Straden 
kommen. Wir gratulieren!

p Harald Irka kochte sich in die Bestenlisten der Spitzenköche.

Eröffnung Salon 
Christina Herbst
Friseurmeisterin Christina Herbst fei-
erte mit Freunden und Kunden die 
Neueröffnung des Frisörsalons „Hoar 
g’mocht“ in Krusdorf.
Professionell und hell präsentieren 
sich die Räumlichkeiten ihres Stu-
dios. Christina Herbst, die großen 
Wert auf Qualitätsstandards bei 
Schnitt, Farbe und vor allem Bera-
tung legt, freut sich auf eine Termin-
vereinbarung unter: 0664/44 202 01.

p Neuer Frisiersalon in Krusdorf 
eröffnet

Neue Webcam für 
die Region Straden
Im März wurde am Sazianikogel 
eine neue Webcam, die Livebilder 
streamt, installiert. Von nun an kann 
die ganze Region rund um Straden 
auch vom Bildschirm aus auf der 
Website des Tourismusverbandes 
Bad Gleichenberg betrachtet und 
bewundert werden.  Die Regionska-
mera ist mit einer 360-Grad-Kame-
ralinse ausgestattet. Sie kann von 
jedem Benutzer online individuell 
gesteuert werden.

p Installation der neuen Webcam 
am Saziani

Genießen Sie
im April

„Bärlauch, Lamm, Fisch & Fleur“

14.04.2019 Palmsonntag
„Palmbuschenbrunch“

Osterlamm mit Osterjause 
Ostersonntag

Am Ostermontag haben wir geöffnet

Lustiger Maskenball 
beim GH Hesch
Der Faschingsausklang wurde im 
Gasthaus Hesch im vollen Ballsaal 
gefeiert.  Elisabeth und Walter Hesch 
begrüßten Exekutivbeamte, Stra-
ßenarbeiter und zahlreiche andere 
„fragwürdige“ maskierte Gestalten. 
Bei ausgelassener Stimmung wurde 
bis in die Morgenstunden gefeiert.
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Anton Dunkl, der Seniorchef des 
Weinguts, legte vor rund 40 Jahren 
den Grundstein für den heute all-
seits bekannten Buschenschank. Al-
les begann bei seinen Eltern Anton 
und Johanna Dunkl. Die beiden be-
trieben eine Viehwirtschaft mit einer 
Anbaufläche für Wein, welcher im 
Familienkreis ausgeschenkt wurde. 
Schon in seiner Jugend half Anton 
im Weingarten mit, was ihm jedoch 
keine Freude bereitete, da ihm der 
Direktträgerwein nicht schmeckte. 
Deshalb überzeugte er seine Eltern 
bereits in den Siebziger-Jahren als 
eine der ersten Familien in Straden 
Edelwein anzusetzen.
Seine erste Ernte im Jahr 1980 be-
trug zwar gerade mal 150 Liter, fand 
jedoch sofort regen Anklang. Mit 
seinem Gespür für hohe Qualität war 
es nicht verwunderlich, dass Anton 

Buschenschank Dunkl
Eine Erfolgsgeschichte

bereits im Jahre 1986 eine Goldme-
daille für seinen Grauburgunder ge-
wann. Mit der Zeit begann sich sein 
Weinhof zu vergrößern. Er pachtete 
und kaufte neue Flächen, die ihm 
eine breitgefächerte Artenvariation 
ermöglichten. So ist bis heute für je-
den etwas dabei. 
Eine große Hilfe für seinem Werde-
gang war für ihn der Weinbauver-
ein, der ihn tatkräftig mit Geräten 
und Kameradschaft unterstützte. 15 
Jahre lang war er an der Seite von 
Obmann Ficzko Geschäftsführer des 
Weinbauvereins. In der Zwischen-
zeit besuchte sein Sohn Michael die 
Weinbauschule in Silberberg. Der 
Versuch, zuhause mitzuarbeiten, 
schlug leider fehl und so ging er 
als Quereinsteiger in die Gastrono-
mie. Er absolvierte diverse Praktika 
in ganz Österreich und lernte so 

p Drei erfolgreiche Generationen Dunkl

schließlich seine Frau Nicole in Tirol 
kennen. Die beiden zogen zurück in 
die Steiermark zu Michaels Wurzeln. 
Dort verwirklichten sie schließlich 
den Wunsch, Weinbau mit Gastrono-
mie zu vereinen. Nicole und Michael 
gaben dem Konzept Buschenschank 
ihre ganz persönliche Note. Von den 
Bauplänen bis zur Deko wurde alles 
selbst geplant. Rustikal und zeitlos - 
mit unglaublicher Liebe zum Detail 
wurde der Buschenschank gestaltet. 
Im Juni 2019 wird der Buschenschank 
Dunkl sechs Jahre alt. Er ist das i-Tüp-
felchen einer Erfolgsgeschichte, die 
bereits drei Generationen zählt. So-
wohl Vater als auch Sohn haben ihre 
Leidenschaft zum Beruf gemacht 
und diese Leidenschaft ist bei jedem 
Besuch spürbar. Der Buschenschank 
Dunkl ist ein ganz besonderes Juwel 
Stradens.

p  Anton Dunkl nahm seine Tätigkeit im Weinbauverein als Bereicherung für 
seine Tätigkeit als Weinbauer wahr, hier mit Franz Ficzko und Alfred Schuster.

p Das Besondere ist in jedem Win-
kel des Buschenschanks spürbar.

p Anton Dunkl kredenzt einen 
guten Tropfen im Weinkeller
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Produkte aus Straden
begeistern auf Messen
Am 9. März fand der GenussSalon 
2019 im Stefaniensaal des Congress 
Graz statt. Unter dem Motto „Regi-
onal, innovativ und handwerklich“ 
wurden am größten Kulinarikmarkt 
des Landes rund 300 Spezialitäten 
von steirischen Handwerksbetrieben 
zur Verkostung angeboten. Zudem 

p Familie Pock ist bei Messen 
stark vertreten, sei es in Deutsch-
land in München oder auch in Linz.

p Wir gratulieren Familie Hirschmann aus Muggendorf zur Prämierung 
beim Genuss Salon Graz.

stellten sich die 100 besten Produ-
zentInnen des Landes der Publi-
kumsjury und ritterten in den Berei-
chen Käse-, Fleisch- und innovative 
Produkte um 27 Landessieger-Titel.
Aus unserer Region nahmen Familie  
Hirschmann, die Jungen Wilden Ge-
müsebauern und Familie Hütter teil. 

p Die Jungen Wilden Gemüse-
bauern stellten ihre verschiedenen 
Sorten von Säften vor - „mmmh 
lecker“ hörte man von den Gästen.

p Bei Hütter Pute & Huhn durfte 
man die köstlichen Fleisch-, Selch- 
und Wurstwaren verkosten.

p Auf der ProWein Messe stellten 
die Familien Frauwallner (im Bild), 
Krispel und Neumeister ihre Weine 
vor. ProWein ist eine der bedeutens-
ten Weinmessen in Europa.

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort 
eine/einen
 

Bügler/in
Teilzeit

Wir bieten freie Zeiteintei-
lung und ein marktkonformes 
Gehalt.

Bei Interesse wenden Sie sich 
an Anna Neumeister, 8345 
Straden 42, T +43 3473 8651
saziani@neumeister.cc 
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Frühlingsblüher
Im Gegensatz zum vorigen Jahr, wo es 
Anfang April noch ziemlich kalt war, 
hat heuer der Frühling zumindest in 
unserer Region wesentlich früher Ein-
zug gehalten. Bereits ab Mitte Februar 
haben frühlingshafte Temperaturen 
viele Pflanzen zu verfrühtem Austrieb 
angeregt. Ende März/Anfang April 
stehen die Scheinhaseln (Corylopsis 
spicata) in voller Blüte. Ähnlich wie die 
Zaubernüsse werden Scheinhaseln 
etwa 1,5 bis 2 m hoch. Sie gehören 
zur Gruppe der Zaubernussgewächse 
und sind überaus aparte Blütensträu-
cher. Ihre kleinen cremegelben Blüten 
sind in hängenden Trauben angeord-
net und über den gesamten Strauch 
verteilt. Während im März noch der 
Duft-Schneeball und die Kornelkir-
schen blühten, zeigten die Knospen 
einzelner Magnolien bereits Farbe. 
Übrigens: Magnolien sollten niemals 
geschnitten werden, ihr Habitus wird 
dadurch zerstört und die Krone entwi-
ckelt sich nach einem Schnitt viel zu 
dicht! Wesentlich zierlicher, aber min-
destens genauso attraktiv wie die Tul-
pen-Magnolie (M. x soulangiana) sind 
die Sorten von Magnolia x loebneri 
(Loebners Magnolie). Die rosa Blüten 
der Sorte ‘Leonard Messel‘ sind duftig 
und leicht, sie schweben wie große 
Schmetterlinge in den Ästen der 2 bis 
3 m hohen Sträucher. ‘Merill‘ ist das 
weißblühende Pendant dazu. Unter 
den kleineren Bäumen für Vorgärten 
und kleine Gärten möchte ich auch 
einige der Zierkirschen nennen. Zum 
Beispiel die Sorten der Winterkirsche 
aus der Prunus x subhirtella-Gruppe. 
‘Autumnalis‘ öffnet bereits im Spät-
herbst ihre ersten Blüten, um dann 
im März voll aufzublühen. ‘Fukubana‘ 
und ‘Accolade‘ präsentieren ihre Blü-
tenpracht dagegen erst im April.

Helmut Pirc

p Scheinhasel

Mit seinem Vortrag über Rosen be-
geisterte der Muggendorfer Gar-
tenspezialist Helmut Pirc die zahlrei-
chen Zuhörerinnen und Zuhörer im 
Haus der Vulkane. Rosen bieten sich 
aufgrund ihrer vielfältigen Wuchsfor-
men, der attraktiven Blütenfarben 
und der langen Blütezeit als Gestal-
tungselement im Garten besonders 
an.  Bei guter Bodenvorbereitung, 
entsprechender Sortenwahl und 
fachgerechter Pflege sind Rosen 
problemlose, attraktive sowie pfle-

Rosenvortrag 
von Helmut Pirc

geleichte Blütensträucher für jeden 
Garten. Egal, ob es sich hierbei um 
einen romantischen Rosenbogen, 
duftende historische Rosen oder 
die charmanten Englischen Rosen 
handelt, Rosenfreunde werden ihre 
Freude daran haben. Beim Tag der 
Offenen Gartentür am 5. Mai 2019 
von 10 bis 17 Uhr können Sie sich 
selbst in Muggendorf 8 davon über-
zeugen. Adele und Helmut Pirc zei-
gen ihren reichhaltigen Garten ger-
ne den Besuchern.

p Helmut Pirc (M.) informierte über den richtigen Umgang mit Rosen.

Streuobstschnittkurs
Der Blaurackenverein LEiV und der 
Verein Obst.Wein.Garten Straden 
organisierten durch Obmann Karl 
Lenz und Isabella Wieser im Na-
turschaugarten des Hauses der Vul-
kane ein Streuobstschnittkurs. Nach 
einer theoretischen Einführung vom 
Setzen von Streuobstbäumen über 
die biologische Düngung bis zu 
den verschiedenen Schnittarten er-
klärte Streuobstexperte Hans Kern 
seine Technik des Schneidens. Im  
praktischen Teil zeigte er den Hohl-
kronenschnitt, das Schneiden der 

p Über 50 Interessierte folgten der Einladung zum Streuobstschnittkurs

Leitäste, das Streichen der Stämme 
mit Kuhmist, Lehm, Wasserglas und 
Kalk uvm. Abschließend berichtete 
Lenz vom neuen  Streuobstprojekt 
des Blaurackenvereines, an dem Gar-
tenbesitzer oder jene, die es noch 
werden möchten, kostenlos zu Bäu-
men kommen können.  In den kom-
menden zwei Jahren sollen wieder 
2000 junge Obstbäume gepflanzt 
werden. Unterstützt wird das Projekt 
vom Land Steiermark. Anmeldun-
gen beim Verein LEiV, bei Bernd Wie-
ser und Stefan Tschiggerl im Büro im 
Gemeindehaus Stainz bei Straden.
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„Mein Vater war der Karl und ich, 
sein Sohn, der Karli, und das hat sich 
bis heute gehalten“, erklärte der be-
kannte Moderator Karli Lenz vom 
ORF Steiermark, als er dieser Tage in 
Stainz bei Straden die Korbflechter 
besuchte. Und da traf er natürlich auf 
seinen Namensvetter Karl Lenz, Di-
rektor der NMS Straden und früherer 
Bürgermeister von Stainz bei Stra-
den. Für die Radiosendung „Unser 
Steirerland“ wurde die Geschichte 
der Korbflechterei aufgearbeitet. Da 

Korbflechten im ORF Radio
Karli Lenz trifft Karl Lenz

durfte nicht nur der Organisator des 
Korbflechtens, Karl Lenz, Rede und 
Antwort stehen, es kamen auch die 
aktiven Korbflechter zu Wort. Leo-
pold Riedrich, Alexander Bender und 
Josef Konrad erklärten den Unter-
schied zwischen Korbflechten und 
Korbnähen. „Zum Abschluss habe 
ich ihm einen Korb gegeben, weil er 
unsere Marktgemeinde Straden und 
die Region Steirisches Vulkanland ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorstellt“, 
erzählt Karl Lenz schmunzelnd.

p Moderator Karli Lenz bei den Korbflechtern

 Einladung zum

Tag der offenen Gartentür
5. Mai 2019

Familie Pirc in Muggendorf
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Sonnenuhrenexperte
Ing. Adi Prattes
Die Zeitmessung war für die Mensch-
heit schon immer ein wichtiges 
Thema. Ob es nun darum ging, den 
richtigen Zeitpunkt für die Aussaat 
oder Ernte zu bestimmen, oder ei-
nen einzelnen Tag in Einheiten ein-
zuteilen: der Mensch war auf diesem 
Gebiet schon früh sehr erfinderisch. 
Die Beobachtung der Sonne und ihr 
Schatten, den sie auf die Erde wirft, 
brachte die Menschheit auf die Son-
nenuhren, die seit der Antike in un-
serer westlichen Welt im Gebrauch 
waren.
Ing. Adi Prattes besucht in regelmä-
ßigen Abständen Straden und unter-
stützt Interessierte beim Bau einer 
Sonnenuhr. 

Woher stammt Ihr Wissen rund um 
Sonnenuhren?
Prattes: Im Österreichischen Astro-
nomischen Verein hat sich eine Ar-
beitsgruppe Sonnenuhren gebildet, 
bei der ich auch Mitglied bin. Seit 
35 Jahren beschäftige ich mich mit 
Sonnenuhren. Je mehr man darüber 
weiß, desto interessanter wird das 
Thema. Ich möchte die Kultur der 
Sonnenuhren erhalten helfen.

Was bewegt die Menschen, eine 
Sonnenuhr zu bauen?
Prattes: Auch wenn heute niemand 
mehr auf Sonnenuhren für die Zeit-
bestimmung angewiesen ist, so 
erfreuen sich die dekorativen Zeit-
messgeräte doch einer stetig wach-
senden Beliebtheit. Werden Sie rich-
tig gebaut bzw. aufgemalt zeigen 
sie 100%ig die richtige Zeit an. Auf 
der Leistungsschau Straden im April 
wird es einen Stand mit Beispielen 
von Sonnenuhren geben. 

p Adi Prattes und Michael Baier 
beschäftigen sich mit Sonnenuhren.

Der Sonnenschein der 
Seele: Gesundheit
Unter diesem Motto hielt San- 
dra Christine Niß im Haus der Vulka-
ne einen Vortrag über die wichtigen 
Omega 3-Fettsäuren und informier-
te, wie man mit Omega 3 zu mehr 
Lebensfreude, Kraft und Vitalität 
gelangt. Es freut sie sehr, dass so 
viele Leute gekommen sind und mit 
großem Interesse gelauscht haben. 
Bei weiteren Fragen steht sie Ihnen 
gerne zur Verfügung: Sandra Chris-
tine Niß, Physiotherapie Praxis Noah, 
sandra.niss@gmx.at

p Frau Niß hielt einen spannen-
den Vortrag über Omega 3-Fette.

Vorbereitungskurs - Aufnahmever-
fahren bei der Polizei
Termin: 19. - 28. Juli 2019 
Kurstage: Freitag 17 - 21 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 8 - 16 Uhr
Kursort: südoststeirische Ausbil-
dungsstätte Wörth 11, 8342 Gnas
Kosten: € 390,-  Information und An-
meldung bei DDr. Ilse Amtmann, Tel.
0664/5015744 oder per Mail an 
ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Traumberuf Polizist/-in

Klimatipp
Klima schützen durch Getränkewahl

Die Vewendung von Einweg-
flaschen und Getränkedosen 
steigt immer weiter an - zurzeit 
liegt er bei über 50 %. Sie als 
KonsumentIn haben Einfluss 
darauf, wie sich dies in Zukunft 
entwickeln wird. Die folgenden 
Tipps helfen Ihnen dabei:

• Trinken Sie Leitungswasser,  
das ist umweltfreundlich, 
da keine Verpackung 
anfällt. 

• Verwenden Sie Getränke-
sprudler. 

• Vermeiden Sie Einweg-
flaschen sowie Getränke-
dosen. Durch den hohen 
Energieverbrauch bei der  

Herstellung schaden diese 
dem Klima. 

• Kaufen Sie Mehrwegfla-
schen. Durch die Wieder-
verwendbarkeit sparen sie 
Ressourcen und rund 30 % 
Müll ein.  

• Wenn Mehrwegflaschen 
nicht angeboten werden, 
wählen Sie Kartonverpa-
ckungen. Diese bestehen 
aus dem Rohstoff Holz und 
schonen die Umwelt. 

• Sirup statt Limonade. Durch 
die hohe Konzentration wird 
Verpackung und CO2 beim 
Transport eingespart.  

• Wählen Sie Standardmehr-
wegflaschen. Diese können 
zum nächstgelegenen 
Abfüllort transportieret wer-
den. Flaschen mit speziel-
lem Design müssen zurück 
zum ursprünglichen Herstel-
ler gebracht werden. 

• Nehmen Sie ihr Wasser in 
Ihrer eigenen Glasflasche 
mit zur Arbeit.  Für Kinder 
gibt es lustig designte Fla-
schen mit Bruchschutz. 
 
Mehr unter www.ich-tus.at

Tipp: Durch Mehrwegflaschen werden Ressourcen gespart.

...und 
verwende 
Mehrweg-
flaschen!
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Alle Hände voll zu tun 
bei der Lebenshilfe
Josefine Holler ist eine Kundin der 
LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH 
und arbeitet seit Februar in der Werk-
stätte in Straden. Die Betonung liegt 
auf „arbeitet“, denn eigentlich ist sie 
ja schon in Pension.  Wenn man Jose-
fine aber fragt, warum sie zurückge-
kommen ist, sagt sie: „Zu Hause ist es 
langweilig.“ Die lebensfrohe, 62-Jäh-
rige aus Krusdorf war im Schulbuffet 
in Mureck beschäftigt, bevor sie die 
Pension antrat. Jetzt hilft sie in der 
Werkstätte wieder beim Kochen, filzt 
in der Werkstätte und ist auch in der 
Bücherei in Straden tätig. Besonde-
ren Spaß macht ihr die Küchenarbeit. 
Josefine braucht die Arbeit. Und sie 
braucht Freunde um sich, die sie am 
für sie neuen Standort rasch gefun-
den hat. Ans Daheimbleiben denkt 
sie noch lange nicht.

Text: Brigitte Hasenburger
Fotos: Silvia Schmidtbauer

p Josefine kommt gerne in die 
Werkstätte in Straden.
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Buchpräsentation 
Hans Scheucher

Herzliche Einladung zur Buchvor-
stellung am 4. Mai 2019 um 19.00 
Uhr im Haus der Vulkane in Stainz 
bei Straden. Autor und Herausgeber 
Johann Scheucher präsentiert, der  
„KOPITSCH HANSL erzählt vom Le-
ben auf dem Lande“. Auch mit dabei 
sind Anton Wilflinger, Sepp Maier, 
Heinz Mahr, Karl Lenz, Monika Heinz 
und Johann Scheucher sowie der 
Singkreis Stainz bei Straden unter 
der Leitung von Mag. Bernabe Pala-
bai. Der Eintritt ist frei.

p Johann Scheucher lädt ein!

BUCHPRÄSENTATION

400 Jahre Familiengeschichte
im steirischen Vulkanland

Teil 1

Tanz um den Vulkan
Die Chronik der Familie Waltersdorfer 

rund um den Stradner Kogel

MISCHWALD
Hans Waltersdorfer

Haus der Vulkane 
Gasthof Stainzer Stube

Stainz bei Straden 85, 8345 Straden

Eröffnung: Bgm. Gerhard Konrad
Musik: Gebrüder Waltersdorfer 

Di, 2.4.2019  
19.00 Uhr

Hoch her ging es dieses Jahr beim 
Korbflechter- und Besenbinderball 
des Blaurackenvereines LEiV. Korb-
flechter und Korbflechterinnen aus 
Gniebing-Weißenbach, Frutten-Gie-
ßelsdorf, Neuhaus am Klausenbach 
und Stainz bei Straden trafen sich im 
Haus der Vulkane, um zu tanzen und 
ihren alljährlichen Wettkampf mit 
lustigen Spielen auszutragen. Mo-
derator Karl Lenz führte durch das 
Programm, das durch die „Arbeits-
amtmusi“ musikalisch mitgestaltet 
wurde. Unter den Gästen waren Ma-
rianne Müller-Triebl, Vizebürgermeis-
terin von Bad Gleichenberg, Manfred 

Korbflechter- und 
Besenbinderball 2019

Promitzer, Finanzreferent der Stadt 
Feldbach und Straßenmeister a.D. 
Leo Gollmann. Bei der Verlosung 
von Preisen, gesponsert vom Wirt 
der Stainzer Stube, Toni Waltensdor-
fer waren Leo Ulrich, Leo Gollmann 
und Marianne Ranz die glücklichen 
Gewinner. Sieger beim Wettkampf 
der Korbflechter wurde diesmal das 
Team aus Stainz bei Straden knapp 
vor der Mannschaft aus Neuhaus 
am Klausenbach.  Auf den Plätzen 
drei und vier landeten die Frutten-
Gießelsdorfer und die Gniebing-Wei-
ßenbacher.

p Der vom Blaurackenverein veranstaltete Korbflechter- und Besenbin-
derball war gefüllt mit Spaß, Musik und einem lustigen Wettkampf.

Einladung zum 
Palmbuschen binden

Freitag, 12. April 2019, 
18.00 - 20.00 Uhr

Haus der Vulkane,
Stainz bei Straden

Wenn vorhanden, 
bitte mitbringen: 

Palmzweige, Gartenschere
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Motorradsegnung 
am Kirchplatz

Die diesjährige Motorradsegnung 
findet am Samstag, dem 11. Mai 
2019, um 13 Uhr am Kirchplatz in 
Straden statt. Der Reinerlös kommt 
der Christophorus-Aktion zugute.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen!

Großer Erfolg und viele Besucher 
bei der 1. Kabelrul‘n Party des Ver-
eines „Jugendraum Dirnbach“ auf 
dem Gelände der FF/ASZ Dirnbach 
in der Marktgemeinde Straden. Die 
Organisatoren unter der Leitung 
von Kevin Käfer hatten einen tollen 
Abend vorbereitet: Eine Weinbar mit 
regionalen Produkten, eine Disco 
und Live-Musik mit der Musikgruppe 
„Holarü – Die Kabelrouln“ (ehemals 
Steirerschmäh). Der Gag des Abends: 
Ein bekanntes Lied der Gruppe, auf 
deren Namen auch der Namen der 
Party beruht, ist der Kabelrouln-
Song. Jeder Party-Besucher, der mit 
einer Kabelrolle beim Fest auftauch-
te, wurde mit einem Freigetränk 
belohnt. Organisator Kevin Käfer 

1. Kabelrul‘n Party
im Jugendraum Dirnbach

bedankt sich auf diesem Wege bei 
allen Sponsoren, besonders bei der 
Marktgemeinde Straden, Cafe Piz-
zeria „Tret’n vull“, allen voran Fatih 
Erdem, beim Reisebüro Karl Hütter, 
bei der Stainzer Stube und bei der 
Fa. Käferbau, bei allen freiwilligen 
Helfern und den zahlreichen Gästen 
der Veranstaltung. „Einen besonde-
ren Dank möchte ich den Mitglie-
dern des Vereines aussprechen, die 
mir in der Vorbereitungsphase einige 
schlaflose Nächte bereitet haben“, so 
Kevin Käfer schmunzelnd. Und Ob-
mann Thomas Dunst verspricht: „Ge-
meinsam freuen wir uns aber auf die 
Organisation der Party im kommen-
den Jahr!“

p Der Verein „Jugendraum Dirnbach“ organisierte die Party.

Preisschnapsen in 
Krusdorf
Die USV Krusdorf trifft sich gerne zum 
Preisschnapsen. Der erste Platz des 
Tunieres ging an Eduard Posch, ge-
folgt von Anton Schadler und Man-
fred Tackner. Der Wuscherkönig des 
Preisschnapsens war Josef Schwarz. 

p Schöne Preise gab es für die 
Sieger des Preisschnapsens.

p Wuscherkönig Josef Schwarz

Herzliche Einladung 
zum Klöchbeten

für alle Bewohner von 
Hof, Puxa, Neustift und Karla
am Dienstag, 23. April 2019

Treffpunkt: 
7 Uhr Friedhof Klöch

7:30 Uhr Hl. Messe

30. 04. 2019 
ab  17 Uhr

Feuerlöscher 
Überprüfung
FF Krusdorf

beim 
Maibaumaufstellen 5. April 2019

19:30  Uhr
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Sicheres Autofahren
Bei seinem Vortrag über „Sicheres 
Autofahren im Alter“ stellte Referent 
OSR Karl Ederer die Frage nach den 
einzelnen Stärken im eigenen Um-
gang mit einem Kraftfahrzeug. Der 
Großteil der Teilnehmer, und das 
passt genau in die Statistik, schätzt 
das Eigenkönnen zwischen Gut und 
vielleicht noch Befriedigend ein. 
Ederer, der seit vielen Jahren Schu-
lungen anbietet, sprach von einem 
Leistungsabbau, der bei älteren Men-
schen ganz normal ist. Beim Auto-
fahren kann man doch einiges falsch 
machen, z.B. zu wenig Abstand ein-
halten, weil die Reaktionsfähigkeit 
nicht mehr so gut ist. Es gibt aber 
auch einen Leistungswandel in die 
positive Richtung: Größere Genau-
igkeit, besseres Urteilsvermögen, 
mehr Gelassenheit, größere Routine 
und oft jahrzehntelange Erfahrung. 
Weitere Themen im Gasthof Pock in 
Puxa: Sichtbare Kleidung mit Reflek-
toren, wenn man zu Fuß unterwegs 
ist, der „Tote Winkel“ bei LKW’s und 
Bussen uvm. Organisator Karl Lenz 
konnte zum Vortrag nicht nur den 
Bezirksobmann Hans Lautner, son-
dern auch die Ortsgruppen-Obleute 
von Gosdorf, Klöch und Anni Leitl, 
die Obfrau der Ortsgruppe Straden, 
begrüßen.

ÖKB Kegeln

ÖKB gratuliert

Seniorentreff- 
Termine

Donnerstag, 11. 
und 25. April

im Pfarrhof  
(ehemalige Ludothek)

ab 14 Uhr

Herzlich willkommen!

p Johann Praßl aus Radochen wurde 
für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Kameradschaftlicher Kegelabend 
am 9. März im GH Pock in Hof bei 
Straden. Zunächst wurden einige 
Aufwärmrunden geschoben bis 
schließlich am späteren Abend dann 
ein Wertungskegeln stattfand. Dabei 
erreichte bei den Männer Kamerad 
Franz Schuller, bei den Damen Frau 
Petra Hirtl den 1. Platz. Auch einige 
Zuschauer folgten neugierig dem 
Spielverlauf und fieberten mit. Wir 
danken allen Anwesenden für den 
schönen gemeinsamen Abend und 
den zahlreichen Sponsoren für die 
schönen Preise.

Turnrunde Straden
Physiotherapeutin Birgit Hatzl hat es 
sich trotz Babypause nicht nehmen 
lassen, auch diesen Winter in der 
Sporthalle Straden Turneinheiten 
abzuhalten. Die Turnrunde Straden 
bedankt sich  für die „bewegte“ Zeit 
und freut sich schon wieder auf den 
Herbst.
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Hochvolttraining der
FF Hof bei Straden
„Wenn wir heute zu einem Autoun-
fall ausrücken, wissen wir vorab nie 
genau, was uns erwartet,“ beschreibt 
Klaus Fink von der Freiwilligen Feu-
erwehr Hof die aktuelle Situation 
und OBI Wolfgang Wonisch ergänzt: 
„Benzin-, Diesel-, Gas-, Elektro- oder 
Hybridantrieb, in Zukunft sogar auch 
Wasserstoff und Brennstoffzelle – al-
les ist möglich. Daraus ergeben sich 
je nach Situation nicht nur unter-
schiedliche Gefahrensituationen für 
die Unfallbeteiligten, sondern auch 
differenzierte Vorgangsweisen für die 
Ersthelfer.“ Auskennen und solides 
Wissen sind also gefragt, sowohl für 
Rettungsteams als auch für Ersthelfer 
der Freiwilligen Feuerwehren, die oft 
genug mit Bergescheren und ande-
rem Gerät direkt an den Unfallautos 
arbeiten, um Verletzte zu befreien. 
„Besonders bei Elektroautos musst 
du schon genau wissen, was du an-
greifst, wo noch Strom fließen könnte 
und wie das System deaktiviert wer-
den kann,“ beschreiben auch Bern-
hard Lach und Leonhard Gangl die 
Problematik, „sonst riskieren wir ei-
nen Stromschlag mit 400 Volt, von der 
Gefahr durch brennende und kaum 
löschbare Lithium-Ionen-Batterien 
ganz zu schweigen.“ Trifft sich also 
gut, dass ihr Hofer Feuerwehrkame-
rad Alex Hadler, im Zivilberuf ARBÖ 
Techniker im Prüfzentrum Feldbach, 
hier für umfassende Information sor-
gen kann. Angesichts des großen In-
teresses bei anderen Wehren in der 
Region hat sich Alex Hadler im Einver-
nehmen mit der ARBÖ-Klubführung 
auch bereit erklärt, weitere Schulun-
gen durchzuführen.            W. Fabian

p Elektroautos stellen die Feuerweh-
ren vor neue Herausforderungen.

BIM - neue Spiele 
entdecken
In Kooperation mit Ludovico (Verein 
zur Förderung des Spielens) wird am 
2. Mai ab 8:00 Uhr in der BIM gespielt. 
Es werden neue Spiele vorgestellt 
und dann gemeinsam ausprobiert. 
Eingeladen sind alle Kinder ab ca.  
5 Jahren, aber auch erwachsene Be-
gleitpersonen. Praktischerweise ist 
an diesem Tag schulfrei, wem also zu 
Hause fad ist...
Wir freuen uns auf euren Besuch!

p Spielen ist besonders wichtig. 
Schön, dass es soviel Spaß macht.

Bücherreich BIM - 
neu renoviert
Mit vereinten Kräften wurde die BIM 
ausgeräumt und renoviert. Seit 31. 
März erstrahlt die Bibliothek in neu-
em Glanz.
Im Zuge der Ausstellungseröffnung 
„60 Jahre Bücherei in Straden“ am 10. 
Mai 2019 um 18:00 Uhr in der Galerie 
in der Kirchmauer findet anschlie-
ßend ein „Tag der offenen Tür“ in der 
frisch renovierten BIM bei Brot & Wein 
statt. Überzeugen Sie sich selbst!

Der diesjährige Gemeindeschiaus-
flug führte uns Anfang März auf 
das Präbichl. Zahlreiche Familien 
unserer Gemeinde nutzten dabei 
wieder die Möglichkeit, kostenlos 
mit unserem ortsansässigen Busun-
ternehmen Vulkanlandreisen Karl 
Hütter zu reisen und einen gemein-
samen Schitag mit der Familie und 
Freunden zu erleben. Der Anteil der 
teilnehmenden Kinder und Erwach-
senen lag jeweils bei 50 %. 
Bei sonnigem Wetter, angenehmen 
Temperaturen und guter Fernsicht 

Stradener sind begeisterte Schifahrer

p Mehr als 50 Teilnehmer zählte der diesjährige Gemeindeschiausflug.

machte sowohl den Kleinen als auch 
den Großen das Schifahren sehr viel 
Spaß.

p Die Aufräumarbeiten sind voll 
im Gange.

p Manfred Rauch trainierte die Kleinen.
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„Die Jungen Wilden“  
begeisterten Fans
Bereits zum zweiten Mal luden die 
Jungen Wilden zum Saisonauftakts-
konzert. Auch dieses Mal boten sie 
den Zuschauern böhmische, aber 
auch moderne Musik. Die Moderato-
rin Claudia Aichhorn-Edler und Cle-
mens Eberhart führten humorvoll 
durch das spektakuläre Programm.
Am Ende gab es sogar eine komö-
diantische Einlage, die für Lacher 
sorgte. Die Fans der Jungen Wilden 
freuen sich bereits auf das nächste 
Konzert!

p Die Feuerwehrmänner begeisterten mit ihrer herrlichen Showeinlage.

Am Evergreenball unterhielten die 
Feuerwehrmitglieder das zahlreiche 
Publikum mit einer umwerfend ko-
mischen Showeinlage. Zu den Klän-
gen von DJ Erich Fuchs schwangen 
die Besucher das Tanzbein bis in 
die frühen Morgenstunden. Pfarrer 
Johannes Lang schenkte im Wein-
stadl exquisite Tropfen aus. Der auf-
wändig gestaltete Eingangsbereich 
lud die Gäste in den Kultursaal ein. 
Kommandant Fredi Berghold, Alois 
Fritz und die Mannschaft sorgten 
für ein tolles Ballerlebnis.

Showeinlage am Evergreenball

Im vollen Kulturhaus brachte der 
gebürtige Stradener Andreas Pölzl 
aus Marktl als „Mali Tant“ sein neues 
Programm „Bitte(r) Schokolade“ zur 
Aufführung. Die „Mali Tant“ äußerte 
sich am Ende begeistert: „Es war mir 
ein Vergnügen. Es ist immer wieder 
schön, ein „Heimspiel“ zu haben. 
Danke dafür!“
Wir freuen uns schon auf die nächs-
te Premiere!

p Die FF Straden lud wieder zum 
traditionellen Evergreenball.

Ausstellung 
Weinhandl Mühle
Unter dem Motto „Frühlingserwa-
chen und Osterfreuden“ fand im neu 
restaurierten Stallgebäude der Wein-
handl Mühle am 15. und 16. März die 
erste Ausstellung mit Kunsthand-
werk und sozialen Tageswerkstätten 
statt. Die Tageswerkstätte Stepha-
nus, Lebenshilfe, Naturgeschichten 
Helga Lienhart, Vulkanschule Au-
ersbach und „Mein Ideenreich“ von 
Claudia Künzel erfreuten die zahl-
reichen Gäste mit einzigartigen 
Objekten für Haus und Garten. Die 
Ausstellung ist noch am 17. April von  
9 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Aus-
stellungen sind geplant: im Mai er-
wartet Sie unter Motto „Kreativität 
trifft Pferd“ wieder Besonderes.

Heimspiel für die 
„Mali Tant“

KFB Frauenfrühstück 
mit Kabarett
Frau Anni Scheer, Leiterin der 
Katholischen Frauenbewegung, 
organisierte mit ihrem Team ein 
Frauenfrühstück. Im Gasthof Pock 
wurde nicht nur gut gefrühstückt, 
sondern auch viel gelacht. Gün-
ther Gaber unterhielt mit seinem 
Programm „Narrisch guat“ die 
zahlreich erschienenen Gäste. Es 
war heuer ein sehr unterhaltsamer 
Vormittag.
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Einladung zum

Osternesterlsuchen

Karsamstag, 20. April

Krusdorf: Sporthaus Krusdorf  
um 9:30 Uhr

Stainz bei Straden: Haus der Vulkane
um 14 Uhr

Osternesterlsuchen ÖVP.indd   1 18.03.2019   21:25:19

Kinder & Jugend

Herzliche Einladung an alle Mütter, 
Väter und Großeltern zum wöchentli-
chen Treffen in der Eltern-Kind-Grup-
pe mit ihren Kindern bzw. Enkelkin-
dern zum gemeinsamen Spielen. Die 
regelmäßigen Treffen finden immer 
am Mittwoch Vormittag von 9.00 bis 
11.00 Uhr während der Schulzeit im 
Gemeindehaus Stainz bei Straden 
statt. 

Die Eltern-Kind-Gruppe bietet Kin-
dern von 0 bis 4 Jahren mit ihren El-
tern und Großeltern die Möglichkeit, 
sich bei den Treffen innerhalb der 
Gemeinde kennenzulernen und sich 
gegenseitig auszutauschen. Aber 
auch zugezogene Mütter und Fami-
lien können sich bei der Eltern-Kind-
Gruppe rasch in das Gemeinschafts-
leben integrieren. 

Inhalte der wöchentlichen Veran-
staltungen sind gemeinsame Akti-

Komm zum Spielen zur
Eltern-Kind-Gruppe Stainz

vitäten wie Spielen, Singen, Turnen, 
Tanzen, Basteln und Musizieren. Aus-
flüge zu den landwirtschaftlichen 
und gewerblichen Betrieben in der 
Gemeinde und Region stehen eben-
falls am Programm. Weiters soll das 
Kennlernen von alten Bräuchen wie 
zum Beispiel das Palmbuschnbinden 
oder das Korbflechten für die Kinder 
neu erlebt werden. Saisonelle The-
menschwerpunkte wie zum Beispiel 
das Laternenfest, der Nikolausbe-
such, das Faschingsfest und das Os-
terfest werden gemeinsam erörtert. 
Jährlicher Höhepunkt ist das Som-
merfest Ende Juni.

Zitat einer Mutter:                                                   

„Die Treffen in der EKI sind jedesmal ein 
neues Erlebnis für unsere Kinder und 
eine gute Vorbereitung auf den Kin-
dergarten. Es wird ein sehr vielseitiges 
und abwechslungsreiches Programm 
angeboten.“

p  Zeichnen, basteln und spielen, jeden Mittwoch Vormittag ab 9 Uhr im 
Gemeindehaus in Stainz bei Straden.

Kinderspielplatzrallye 
Termine 2019

Einladung an alle Kinder 
und Familien:

Start zur Kinderspielplatzrallye 2019
07. April - Motorikspielplatz der             
 NMS Straden
01. Mai - Kinderfreunde in Hof bei   
 Straden - Spielplatz
26. Mai - Spielplatz in Stainz bei  
 Straden - Garten Haus  
 der Vulkane
16. Juni - Sportanlage Krusdorf 

Alle Veranstaltungen finden um 
15 Uhr statt. Das Eltern-Kind-Bil-
dungsteam und alle beteiligten 
Vereine freuen sich auf viele schöne 
Stunden mit euch! Es gibt bestimmt 
wieder tolle Spiele und Überra-
schungen für alle, die mitmachen!

Kindergemeinderat
Workshop
Wieder trafen sich die vierten 
Klassen der Volksschule mit den 
ersten Klassen der NMS, um an 
verschiedenen Themen weiterzuar-
beiten. Auch die spielerische Kom-
ponente kam dabei nicht zu kurz. 
Was soll in Straden umgesetzt wer-
den? Mit diesem Thema beschäftig-
ten sich die Kinder schon bei den 
letzten Treffen. Die meisten Stimmen 
erhielt die Errichtung bzw. Einrich-
tung einer Trampo-linhalle. Die Kin-
der brachten die Argumente dem Bür-
germeister und den Gemeinderäten 
in der Sitzung am 27. März 2019 vor. 

p Die Kinder lernen praxisori-
entiert, wie Projekte entwickelt 
werden können.
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Kultur

-Vorschau

Bohatsch & Skrepeks – das sind Text 
& Musik zum Abheben: Ausgangs-
punkt ist das Wienerische, doch 
findet man sich bald in Betrachtun-
gen wieder, die Allzumenschliches 
thematisieren: Es sind liebevolle Bli-
cke auf die Mitmenschen, ironisch-
philosophische Nachdenklichkeiten, 
Aufrüttelungen und Besänftigun-
gen, Trauergesänge und Liebeslie-
der. Dies alles durchsetzt von bitter- 
süsser Melancholie und feinem Hu-
mor. Anna & Paul Skrepeks Musik 
bringt die Poesie von Helmut Bo-
hatsch’ Worten virtuos zur Geltung. 
Kontragitarre, Melodica, Mundhar-
monika, Violine und Percussion – das 

reicht, um in die weite Welt zu entfüh-
ren: Es gibt Anklänge an französische 
Chansons, Tango-Rhythmen und spa-
nische Melodien, das gute alte Wiener 
Lied und angloamerikanische  Intro- 
spektion. Das Programm „Auf da 
Wöd“ gibt es am Donnerstag, dem 11. 
April um 20 Uhr im Kulturhauskeller.
Am Sonntag, dem 14. April, kredenzt 
die Familie Benkic vom GH Stradner-
hof vorösterliche Gaumenfreuden aus 
Wald & Flur sowie erlesene Kreszen-
zen aus Schank & Keller; musikalisch 
wird der Brunch von MUNDGERECHT 
(ohne Esel und ohne Palmenzweig) 
mit wunderbaren Standards von Si-
natra & Co. und den deutschsprachi-
gen Texten von Johannes Lafer unter-
haltsam und wortgewandt umflort. 
Infos und Tickets: www.straden-aktiv.
com/home/reservierung.  Hotline: Tel. 
0676-6253606; EMail: info@straden-
aktiv.com.

Straden-aktiv serviert im April Texte und    
Musik zum Abheben sowie beste Kulinarik

Die Gruppe „Troi“ präsentierte ihre 
erste CD! Mastermind Tino Klissen-
bauer über die Scheibe: „Die Welt ist 
entdeckt. Aber die Neugier bleibt. 
Troi kombiniert und komponiert 
ohne Umschweife und hat dabei 
Schönheit gefunden, wo sie bislang 
kein Algorithmus vermutet hat. Un-
terstützt von „Lokalmatadorin“ Fran-
ziska Hatz, Barry O‘Mahony, Bernd 
Satzinger und Robin Gillard über-
zeugten die fünf Musiker mit höchs-
ter Virtuosität. In dieser Besetzung  
ist „Troi“ jedenfalls eine Entdeckung 
mit hohem Erinnerungswert. Das 
Publikum war bewegt und lauschte 
staunend.

p “Troi“ mit Akkordeonistin Franziska Hatz gastierte im Kulturhauskeller  
und präsentierte die erste CD.

„Troi“ präsentierte im Keller die erste CD
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Faschingsspaß für Groß und 
Klein wurde auch in diesem Jahr 
zum Faschingsausklang im Kul-
turhaus von Straden geboten. 
Denn die Sportunion Straden lud 
auch an diesem Faschingsdiens-
tag zum „Stradener Fasching“ ein.  
Neben stimmungsvoller Livemu-
sik, die heuer von der Band „Night-
life“ dargeboten wurde, gab es 
diesmal auch zahlreiche magische 
Momente. Dafür sorgte der Zau-
berer „Magic Angelo“ mit seiner 
Show, die Jung und Alt verblüffte.  
Die Spannung wurde danach nicht 
nur aufrecht erhalten, sondern auf 
die Spitze getrieben, als es zum Aus-
klang des närrischen Nachmittags 
zur Verlosung der tollen Preise ging.  
Nach bestandenem Sicherheitscheck 
des Fahrrades durch „Special Police 
Officer“ Obmann Paul Moik durfte 
sich Leandra Gangl aus Karbach über 
den Hauptpreis freuen. Im Namen 
der Sportunion Straden ein großes 
„DANKE“ für Ihren/Euren Besuch.

p Der Hauptpreis -  ein Fahrrad - ging an Leandra Gangl aus Karbach

Stradener lassen sich 
begeistern vom Fasching

p Zauberer „Magic Angelo“ in 
Aktion ... er begeisterte und verzau-
berte die Kinder.
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Im Rahmen unseres Erasmus- Pro-
jektes „Fledermaus auf dem Vulkan“ 
sind wir mit unseren Schulanfängern 
als Fledermäuse verkleidet  nach 
Lokaveć zu einem Faschingsfest ge-
fahren.

Nach einem herzlichen Empfang 
ließen wir uns die Krapfenjause gut 
schmecken. Danach wurden uns 
zwei Masken vorgestellt, die als „Ku-
rent“ bezeichnet werden. Den Kin-
dern war etwas mulmig zumute, da 
die Figuren laut und schaurig anzu-
sehen waren. Uns wurde erklärt, dass 
es Brauch ist, mit diesen Figuren den 
Winter auszutreiben.

Etwas lustiger wurde es als zwei 
Clowns in den Raum stolperten. Mit 
verschiedensten Kunststücken und 
Zaubereien brachten sie uns zum 
Lachen.

Mit einem gemeinsamen Fleder-
mausumzug durch den Ort Lokaveć 
und einem abschließenden Grup-
penfoto ging unser Fledermaus-
faschingsfest zu Ende. Jedes Kind 
bekam als Andenken eine Fleder-
maushalskette als Geschenk.

Alljährlich tummeln sich am Fa-
schingsdienstag illustre Gestalten 
in unserer Schule. Da kann es schon 
vorkommen, dass einem bereits am 
frühen Morgen ein gruseliger Vampir 
begegnet oder ein mutiger Cowboy. 
Prinzessinnen, Elfen, Ritter, Polizis-
ten, Hexen, Zauberer uvm.  besu-
chen an diesem Tag unsere Schule. 
Ein etwas anderer Schultag, der allen 
in schöner Erinnerung bleibt. 

Die Fledermäuse 
fliegen aus

Kinderfasching bei 
den Kinderfreunden

Fasching in der VS
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Viola Niederl, Muggendorf, 6 Jahre

An meiner Oma gefällt mir, dass sie 
die besten Kuchen macht. Oma hilft 
mir immer, sie kann alles nähen und 
sie ist lustig. An meinem Opa gefällt 
mir sehr, dass er oft witzig ist. Er hilft 
mir immer. Mit meiner Oma arbeite 
ich gerne im Garten, wir setzen Blu-
men oder gießen. Die Oma bastelt 
mit mir oft und wir backen auch oft 
Kuchen. Mit meinem Opa mache  ich  
gerne  Campingurlaub. Opa hat ei-
nen Wohnwagen am Meer, es ist lus-
tig am Meer zu spielen und zu schla-
fen. Was ich noch über meine Oma/
meinen Opa sagen möchte, ich freue 
mich, dass wir in einem Haus zusam-
men wohnen.

Oma & Opa

Hannah Niederl, Muggendorf,  
6 Jahre

An meiner Scherr-Oma gefällt mir, 
dass sie mit mir spielt und bastelt. Ihr 
Nachbar hat auch Pferde, die ich ger-
ne streichle. An meinem Scherr-Opa 
gefällt mir, dass er mit mir einkaufen 
geht, Traktor fährt und lustige Sa-
chen unternimmt. Mit meiner Nie-
derl-Oma backe ich gerne Kuchen 
und Kekse und sie hat einen süßen 
Hund, der „Burni“ heißt. Mit meinem 
Niederl-Opa füttere ich gerne die 
Hühner. Was ich noch über meine 
Omas/meine Opas sagen möchte, 
dass ich sie alle sehr, sehr lieb hab.

Kabarettabend in Straden 
mit Stefan Schandor 

Nachwuchstalent als „Seminarkaba-
rett“, dessen Inhalte direkt aus dem 
Leben gegriffen sind. Durch seine Tä-
tigkeit als Referent für Jugendschutz 
sitzt er quasi an der Quelle zu laufend 
frischem Stoff für sein Programm. 

„Ich bin weder Techniker, EDV-Guru 
oder Streetworker, aber überzeugt 
davon, das Thema Social Media 
Jung und Alt auf unterhaltsame 
Weise näher bringen zu können“, 
erklärt Stefan Schandor seine Mis-
sion. Mit einer Mischung aus Witz, 
Charme und Fakten schafft er es, 
Themen wie Handynutzung und 
Technik im Wandel der Zeit für Per-
sonen jeden Alters verständlich, 
nachvollziehbar und bildhaft dar-
zustellen. Gelacht durfte dabei na-
türlich auch ausreichend werden. 
SM ist doch im Grunde für jeden et-
was. Sponsor der Veranstaltung war 
die Raiffeisenbank Straden, danke!

„SM steht ned für Sailor Moon, Sa-
domaso oder Synchronmotor“, ver-
rät der Fürstenfelder Kabarettist 
Stefan Schandor über sein aktuelles 
Bühnenprogramm. Wofür es tat-
sächlich steht, davon konnten sich 
die Besucher Anfang März im Haus 
der Vulkane selbst überzeugen. 

Seit seiner Kindheit ist die Bühne 
seine große Leidenschaft – Stefan 
Schandor liebt es zu unterhalten. 
Trotz Spaßfaktor schreckt der junge 
Kabarettist aus Fürstenfeld nicht da-
vor zurück, sich durchaus auch erns-
teren Begebenheiten anzunehmen. 
Social Media sowie artverwandte 
Themen und deren Stellenwert in der 
Gesellschaft werden von ihm auf bru-
tal ehrliche Weise greifbar gemacht.

Sein erstes Bühnenprogramm mit 
dem polarisierenden Namen „SM in 
Mundart“ sieht das aufstrebende 

p  GR Ing. Robert Frauwallner und Stefan Schandor mit seinem 
Kabarett über die Sozialen Medien unserer Zeit.

p  Aufmerksame Zuhörer bei diesem wichtigem Thema, aber es wurde 
auch sehr viel gelacht - Seminarkabarett eben. 
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Besuch in der Grazer Oper
Wie William Shakespeare wurde

gasse in Graz wurde dieses Gütesie-
gel in einem Festakt an die Chorlei-
terin Frau Dipl. Päd. Elisa Frauwallner 
überreicht. Das Qualitätsprädikat 
„Meistersinger-Schule“ ist ein Gü-

Im Rahmen einer feierlichen Zere-
monie wurde der Volksschule Stra-
den erstmals das Zertifikat „Meister-
singer-Schule“ verliehen. Im Festsaal 
des Musikgymnasiums Dreihacken-

tesiegel für Schulen, die vorbildliche 
Schulchorarbeit leisten und gute 
Bedingungen für gemeinsames Sin-
gen schaffen. Der Chorverband und 
die Bildungsdirektion Steiermark  für 
Steiermark honorieren mit dieser 
Auszeichnung jene Schulen, die für 
musikalische Aktivitäten mit einem 
Schulchor außerhalb und innerhalb 
der Schule sorgen. Wir freuen uns sehr 
über diese Ehrung und danken allen 
für die aktive Mitarbeit im Schulchor 
der     VS Straden. Neben den namhaf-
ten VertreterInnen der Bildungsdirekti-
on und des Chorverbandes Steiermark 
waren heuer auch Bildungsdirektorin 
Elisabeth Meixner und die Klubob-
frau der ÖVP Steiermark Barbara 
Riener anwesend und gratulier-
ten den ausgezeichneten Schulen. 
VDir. Veronika Weinhandl, Schulleiterin

Meistersänger 
in der Volksschule Straden

Wie aus dem 13-jährigen Jungen Wil-
liam aus dem englischen Städtchen 
Stratford des 16. Jahrhunderts der 
weltberühmte Schriftsteller Shakes-
peare wurde, haben 40 Schülerinnen 
und Schüler der ersten und zweiten 
Klassen der NMS Straden und die vier-
ten Klassen der VS Straden im  Febru-
ar bei einem Musicalbesuch im Grazer 
Opernhaus erfahren. Das Familien-

zinierte. Diese tolle Vorstellung von 
der ersten Reihe beziehungsweise 
von den Logenplätzen aus genießen 
zu können, wurde für alle zu einem  
unvergessliches kulturellen  Erlebnis. 
Ein weiteres Highlight nach der Vor-
stellung war die Begegnung der Dar-
stellerinnen und Darsteller mit den 
Kindern, die eifrig die Möglichkeit 
nutzten, Autogramme zu holen und 
Fotos zu machen.   

musical begeisterte die Kinder an die-
sem Nachmittag nicht nur wegen 
der mitreißenden und Emotionen 
verdichtenden Musik, der opulenten 
Kostüme und der hervorragenden 
Kunst der Darsteller. Auch die mit 
vielen zeitlos gültigen Botschaften 
gespickte Geschichte des jungen Will, 
der in einer Welt aufwächst, die wenig 
Verständnis für sein Talent zeigt, fas-

p  Die 4. Klassen der VS Straden waren beeindruckt von der Grazer Oper. p  Miriam und Lauren mit den 
Hauptdarstellern Juliet und Will.

SM in Mundart
Kabarettist: Stefan Schandor zum Thema Medien 
Ziel des ersten Kabarettprogrammes von Stefan Schandor mit dem viel diskutierten Titel „SM in Mundart“ ist 
es, auf unterhaltsame Weise beim Publikum das Bewusstsein zu diesem Thema zu wecken und die Scheu 
davor zu verringern. Er schafft es mit Witz, Charme und Fakten, Themen wie Handynutzung und Technik 
im Wandel der Zeit für Personen jeden Alters verständlich, nachvollziehbar und bildhaft darzustellen. € 5 
Unkostenbeitrag

Donnerstag, 7. März, Haus der Vulkane, Stainz bei Straden, 19 Uhr

Lesemuffel und Lesetiger
Referentin: Mag. Heike Steyer 
Lesen bedeutet Abenteuer im Kopf. Fantastische Reisen können beginnen. Wie und was soll man vorlesen? 
Wie kann ich das selbstständige und sinnerfassende Lesen meines Kindes unterstützen und fördern? Ge-
meinsam überlegen wir, wie der „Leseort Familie“ spannende, abwechslungs- und lehrreich gestaltet werden 
kann. Das Ziel ist, neue Ideen zu bekommen, um Kinder bei der Sprach- und Leseentwicklung zu unterstüt-
zen.

Donnerstag, 25. April, Haus der Vulkane, Stainz bei Straden, 19 Uhr

Bewegung & Lernen
Referentin: Frau Lindner
Sinneserfahrung und Handeln sind Grundlage jeglichen Lernens. Eine gelungene sensomotorische 
Entwicklung sowie eine ausgereifte Entwicklung der Wahrnehmung und der Motorik sind Voraussetzung für 
die Bewältigung komplexer schulischer Anforderungen. Die Frage, die wir uns stellen wird sein, was wir alle 
dazu beitragen können, damit diese komplexe Entwicklung normgerecht durchlaufen werden kann.

Donnerstag, 17. Oktober, Haus der Vulkane, Stainz bei Straden, 19 Uhr

Gesunde Ernährung
Referentin: Mag. Nicole Zöhrer, LWK
Ob Sportskanone, Couchpotato oder Obstverweigerer – jedes Kind stellt unterschiedliche Ansprüche an 
seine Ernährung. Dennoch gibt es Orientierungshilfen, die es Ihnen als Eltern leichter machen sollen, 
das Richtige für Ihre Sprösslinge auszuwählen. Der Vortrag gibt einen Überblick über die Grundlagen der 
Kinderernährung, den richtigen Umgang mit Fast Food und Kinderlebensmitteln sowie ein kleines 1x1 für 
Eltern in ihrer Ernährungserziehung.

Donnerstag, 14. November, Haus der Vulkane, Stainz bei Straden, 19 Uhr

Konfliktmanagement
Referent: Mag. Erich Sammer
In einer Familie läuft nicht immer alles harmonisch und friedlich ab. Das ist ganz natürlich, schließlich ge-
hören Auseinandersetzungen zum Leben dazu. Es werden Deeskalationsstrategien vorgestellt und „durch-
dacht“, die vor, während und nach Konflikten hilfreich sein können. Eltern können viel dazu beitragen, dass 
Kinder und Jugendliche Konflikte als Chance begreifen und lernen, sie auch selbst aktiv und konstruktiv 
anzugehen.

Donnerstag, 17. Jänner, Haus der Vulkane, Stainz bei Straden, 19 Uhr

Eltern-Kind-Bildung 
in der 

Marktgemeinde Straden

Auf Ihr Kommen freut 
sich das EKB-Team &
Familienreferent  
GR Ing. Robert Frauwallner

Bildungsprogramm 2019
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Wir gratulieren 
zum 50. Geburtstag:
Gangl Gudrun, Hof bei Straden
Pugl Claudia, Hof bei Straden
Rauch Franz, Kronnersdorf
Schneider Maria, Stainz bei Straden
Schober Othmar, Kronnersdorf
Horwath Elfriede, Wieden-Klausen
Tuscher Alfred, Muggendorf
Neumeister Hermine, 
Stainz bei Straden

zum 60. Geburtstag:
Schober Ernst, Straden
Röck Anna, Kronnersdorf
Huber Leopoldine, Kronnersdorf
Koiner Wolfgang, Straden
Schober-Haberl Christine, 
Kronnersdorf
Krobath Walter, Radochen
Neumeister Anna, Wieden-Klausen

zum 70. Geburtstag:
Dunkl Anton, Nägelsdorf
Praßl Margarete, Schwabau
Uller Margarete, Hof bei Straden

zum 75. Geburtstag:
Wonisch Juliana, Krusdorf
Pock Juliana, Hof bei Straden

zum 80. Geburtstag:
Dietl Theresia, Hof bei Straden

zum 85. Geburtstag:
Leitner Josefa, Schwabau

Viel Glück und Gesundheit!

p Adolfine Kieslinger aus Krus-
dorf feierte ihren 80. Geburtstag. 
Die Gemeindevertretung gratulierte 
herzlich zum runden Geburtstag. 
Viel Glück weiterhin!

Wir gedenken...
 Margaretha Fleisch- 
 hacker, Neusetz, 

 88 Jahre

 Franz Seicht, Dirnbach
 78 Jahre

 Josef Sabitzer, 
 Radochen, 66 Jahre

 Leopold Puntigam, 
 Radochen, 76 Jahre

 Alois Hirtl, Hart bei  
 Straden, 84 Jahre

Den trauernden Angehörigen  
                 unser Mitgefühl! 

Bachelor of Arts

p Wir gratulieren Melanie Koller 
aus Hof bei Straden herzlichst zum 
Bachelor of Arts in Social Sciences. 
Alles Gute und viel Erfolg auf dei-
nem weiteren Lebensweg!

Deine Familie

p Christine Posch aus Sulzbach 
feierte ihren 85. Geburtstag. Dazu 
gratulierten GK Anton Edler sowie 
der Seniorenbund der Jubilarin 
herzlichst. Viel Glück und Segen!

p Felix ist der ganze Stolz seiner 
Eltern Carola und Oliver Rathkolb. 
Er erblickte am 1. Feber das Licht 
der Welt. Herzlichen Glückwunsch!

Herzlich willkommen

p Wir gratulieren den jungen 
Eltern Gertrude Tropper und Tho-
mas Schwarz aus Waasen am Berg 
herzlich zu ihrer Tochter Emilia. 
Viel Freude und alles Gute zum 
Nachwuchs!

p Ida Seicht aus Krusdorf voll-
endete ihr 95. Lebensjahr. Bgm. 
Gerhard Konrad und GR Maria 
Hacker überbrachten die besten 
Glückwünsche. Alles Gute!
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Fußballer NMS Straden siegreich

In der Sporthalle Straden wurde das 
NMS-Fußballturnier der Mädchen 
und Buben des ehemaligen Schul-
bezirkes Radkersburg ausgetragen. 
Die Schulen aus St. Peter, Mureck, 
Deutsch Goritz, Bad Radkersburg 
und Straden nahmen daran teil. Nach 
spannenden Spielen entschied bei 
Punktegleichheit jeweils das bessere 

Nach der turnusmäßigen Neuwahl 
beim TC Schwabau präsentiert sich 
der Vorstand mit neuen Namen. Die 
anwesenden Mitglieder bestätigten 
Rene Gutl als Obmann,  seine Stell-
vertreterin ist nun Julia Hatzl. Neuer 
Kassier ist Martin Haas, seine Stellver-
treterin Andrea Horwath. Christian 
Sporer bleibt Schriftführer, Simona 
Suppan ist seine Stellvertreterin. Da-
niel Ranftl folgt seinem Vater Johann 
als Platzwart nach. Alle Vorstandsmit-
glieder wurden einstimmig gewählt.
Nach der Entlastung des Kassiers und 
des Vorstandes berichtete Bgm. Ger-
hard Konrad, dass sowohl die neue 
Flutlichtanlage als auch die Wasser-
versorgung für die Tennisplätze vom 

p Der neu gewählte Vorstand des TC Schwabau mit Bgm. Gerhard Konrad 
(r.) und Bernd Schuster (l.) vom Hauptsponsor Raiba Straden.

Gemeinsames Turnier in
der kommenden Tennissaison

p Die Jahreshauptversammlung 
des TC Krusdorf ging gemütlich zu 
Ende.

Gemeinderat abgesegnet wurden. 
Obmann Rene Gutl stellte die Idee ei-
nes gemeinsamen „Tennis-Gemeinde-
turnieres“ der drei Stradener Tennis-
vereine TC Schwabau, TC Stainz und 
TC Krusdorf vor. Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben.
Dieser Vorschlag fand auch bei der 
JHV des TC Krusdorf einhellige Zu-
stimmung. Die Fortführung der bishe-
rigen ausgezeichneten Jugendarbeit 
wurde ebenfalls beschlossen. 
Bei der JHV des TC RB Stainz bei Stra-
den im Haus der Vulkane berichte-
te Obmann Wolfgang Schwarz im 
Beisein des Gemeindekassiers und 
Clubmitglieds Anton Edler von einem 
aktiven Tennisjahr 2018 mit Club-

Torverhältnis für die Teams aus Stra-
den. Die Mädchen aus Deutsch Goritz 
und die Buben aus Mureck erreichten 
jeweils den 2. Rang. Die Torschützen-
liste bei den Mädchen führte Cornelia 
Graf (NMS Straden) mit 9 Toren an. 
Christine Schober-Haberl und Chris-
toph Monschein sorgten für die Orga-
nisation vor Ort.

In eigener Sache
Wir danken allen auswärtigen Lese-
rinnen und Lesern, die unsere Zei-
tung abonniert haben und den jähr-
lichen Druckkostenbeitrag in Höhe 
von € 30,- bezahlen.  Vielen Dank!
Die Gemeindezeitung ist auf der 
Gemeindehomepage www.straden.
gv.at unter „Aktuell“ zu finden sowie 
als E-Paper kostenlos erhältlich. Ein-
fach E-mail an stradenzeitung@gmx.
at senden!

meisterschaft, Vulkanlandcupspielen 
und dem beliebten Kindertenniskurs 
in den Sommerferien. Der Tennisclub 
freut sich auch über gut besuchte 
gesellschaftliche Veranstaltungen 
wie Ladies Night,  das schon tradi-
tionelle Sommernachtsturnier und 
ein tolles Kinderkursabschlussfest auf 
der schönen Tennisanlage in Stainz. 
Dankbar sind die Verantwortlichen 
auch für die wertvollen Beiträge vie-
ler Sponsoren aus unserer Region. 
Der familienfreundliche Tennisverein, 
der jedes Jahr neue Mitglieder aus 
Straden und Umgebung begrüßen 
darf, hat auch für 2019 einen ähnlich 
intensiven Aktivitätenplan. Der Ten-
nisplatz in Stainz ist ab Anfang April 
wieder bespielbar.
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Veranstaltungskalender 

Montag, 1. April

Schwabau, Horizontale ‚19/4 - Filme & 
Co, Weinhof Monschein, 20 Uhr

Dienstag, 2. April

Stainz bei Straden, Buchpräsentation 
Hans Waltersdorfer, Haus der Vulkane, 
19 Uhr

Mittwoch, 3. April

Stainz bei Straden, Bürgerbeteiligung  
Informationsabend: Zeit-Hilfsnetz-
werk, Haus der Vulkane, 19 Uhr

Freitag, 5. April

Stainz bei Straden, Korbflechten, 
Haus der Vulkane, 18 - 21 Uhr 

Straden, Jugendkreuzweg,  
alle Kirchen, 19:30 Uhr

Samstag, 6. April

Straden, Frühlingskonzert, Marktmu-
sikkapelle Straden, NMS Sporthalle, 
19:30 Uhr

Sonntag, 7. April

Hof bei Straden, Osterbasar Hof bei 
Straden, 10  - 17 Uhr

Stainz bei Straden, Nudelbuffet,  
Stainzer Stube, 12 Uhr

Mittwoch, 10. April

Straden, Fahrt ins Blaue, Senioren-
bund, Abfahrt A.-Schuster-Pl., 13 Uhr

Krusdorf, Hl. Messe mit Agape, Kapel-
le, 19 Uhr

Stainz bei Straden, Vortrag „Gemüse 
im (Klima-) Wandel, Haus der Vulkane,  
19 Uhr

Donnerstag, 11. April

Straden, Seniorentreff Straden, Pfarr-
hof, 14 Uhr

Straden, Bohatsch-Skrepek CD-Re-
lease, stradenaktiv, Kulturhauskeller, 
20 Uhr 

Stainz bei Straden, Gemeinsames 
Gehen, Gemeindehaus Stainz, 14 Uhr

Freitag, 12. April

Kronnersdorf, Frühjahrsputz Straden, 
ASZ Kronnersdorf, 13 Uhr 

Krusdorf, Frühjahrsputz, Bauhof,  
15 Uhr 

Freitag, 12. April

Stainz bei Straden, Palmbuschen-
binden und Abschluss Korbflechten, 
Haus der Vulkane, 18 - 20 Uhr

Samstag, 13. April

Straden, Weinreise, Weinbauverein 
Straden, 13 - 19 Uhr 

Hof bei Straden, Frühjahrsputz Hof 
bei Straden, Rüsthaus Hof, 9 Uhr 

Stainz bei Straden, Frühjahrsputz 
Stainz bei Straden, Berg- und Natur-
wacht, Haus der Vulkane, 9 Uhr 

Schwabau, Osterfleischschnapsen,  
SU Straden, Rüsthaus, ab 14 Uhr

Sonntag, 14. April

Straden, Palmweihe, Prozession, Hl. 
Messe, Alfred-Schuster-Platz, 9:15 Uhr

Straden, Palmbuschn-Brunch,  
stradenaktiv, Stradnerhof, 11 Uhr

Mittwoch, 17. April

Dirnbach, Austellung, Kunsthandwer-
ke und Tageswerkstätte Stephanus, 
Weinhandl Mühle, 9 - 17 Uhr

Donnerstag, 18. April

Straden, Gründonnerstag, Abend-
mahlfeier mit Fußwaschung und Öl-
bergandacht, mitgestaltet vom Chor 
der Pfarre, Pfarrkirche, 19 Uhr

Freitag, 19. April

Straden, Karfreitag, Gedenken des 
Leidens und Sterbens Christi, Pfarrkir-
che, 15 Uhr  

Samstag, 20. April

Krusdorf, Ostereiersuchen, ÖVP Krus-
dorf KG Grub, Krusdorf, 9:30 Uhr 

Hof bei Straden, Osternestsuchen, Kin-
derfreunde Hof, Neusetz-Dorf, 14 Uhr 

Stainz bei Straden, Ostereisuche, 
ÖVP OG Stainz bei Straden, Haus der 
Vulkane, 14 Uhr 

Straden, Feuerweihe und Auferste-
hungsfeier, Pfarrkirche, 20 Uhr

Wieden, Großes Brauchtums-Oster-
feuer, SU Straden, Apfelstadion, ab 
21 Uhr

Sonntag, 21. April

Straden, Ostergottesdienst, mitgestal-
tet vom Chor der Pfarre, Pfarrkirche, 
9:30 Uhr

Montag, 22. April

Straden, Tauferneuerungsgottes-
dienst, mitgestaltet von der Pfarrband, 
Pfarrkirche, 9:30 Uhr

Straden, Stradnerhof Ostermontag 
geöffnet, 8 - 16 Uhr

Dienstag 23. April

Klöchbeten für Hof, Puxa, Neustift und 
Karla, Treffpunkt 7 Uhr Friedhof Klöch, 
7:30 Uhr Hl. Messe

Karla, Wetteramt, Kapelle, 19 Uhr

Donnerstag, 25. April

Straden, Seniorentreff, Pfarrhof, 14 Uhr 

Stainz bei Straden, Vortrag „Lesemuf-
fel und Lesetiger“, Eltern-Kind-Bildung 
Straden, Haus der Vulkane, 19 Uhr 

Straden, Wetteramt für Nägelsdorf, 
Pfarrkirche, 19 Uhr 

Stainz bei Straden, Gemeinsames 
Gehen, Gemeindehaus, 14 Uhr

Samstag, 27. April

Neusetz, 2. Leistungsschau der Markt-
gemeinde Straden, Gelände der  
Fa. Schuster, ab 13 Uhr

Karbach, Wetteramt und Markuspro-
zession für Karbach, Kapelle, 14 Uhr

Sonntag, 28. April

Neusetz, 2. Leistungsschau der Markt-
gemeinde Straden, Gelände der Fa. 
Schuster, ab 10 Uhr

Dienstag, 30. April

Hof bei Straden, Maibaumaufstellen 
mit Maibaum bemalen und Feuerlö-
scherüberprüfung, FF Hof, Feuerwehr-
haus-Vorplatz, ab 17 Uhr 

Straden, Maibaumaufstellen, FF Stra-
den, Rüsthaus, 18 Uhr 

Krusdorf, Maibaumaufstellen und Feu-
erlöscherüberprüfung, ÖVP Krusdorf 
und Grub, 18:30 Uhr 

Stainz bei Straden, Maibaumaufstel-
len, ÖVP OG Stainz bei Straden, Haus 
der Vulkane, 19 Uhr

Hof bei Straden, 19 Uhr Wetteramt für 
Hof, Kapelle Johannisbrunn, 19 Uhr 


